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Petershagen im März 2023 

 

1. Rundenwettkämpfe 
 
 Der Schützenbund „Westfalia“ veranstaltet in jedem Jahr Rundenwettkämpfe in den 

Waffenarten KK und LG aufgelegt. Die KK-Wettkämpfe, wie auch eine LG-
Schülersommerrunde werden in den Monaten April bis September und die LG-
Wettkämpfe von Oktober bis März geschossen. 

 

Meldung:  Die Mannschaftsmeldungen der Vereine haben bis zum 28.02. (für die KK-RWK und 
Schülersommerrunde) bzw. bis zum 31.08. (für die LG-RWK) eines jeden Jahres mittels 
Meldeformular (siehe Homepage) schriftlich an die Sportleitung des Schützenbundes 
zu erfolgen. 

 

Startzeiten:  Die Startlisten werden von der Sportleitung (auf Basis der öffentlichen Auslosung) 
erstellt und den Vereinen rechtzeitig zugestellt. 

 

Mannschaften: KK Gruppe A und B 5 Schützen/-innen  (4 Wertungsschützen/-innen) 
 KK Damen 5 Schützinnen     (4 Wertungsschützinnen) 
 KK Jugend 5 Schützen/-innen (4 Wertungsschützen/-innen) 
 LG 3 Schützen/-innen, die alle gewertet werden. 
 

Startberechtigung: Alle Schützen die Haftpflichtversichert sind, können an den Rundenwettkämpfen 
teilnehmen. In der Schülerklasse dürfen alle Schüler (ab 10 Jahre mit 
Sondergenehmigung) starten die vor Beginn des 1. Wettkampfes (Endtermin 1.Runde) 
noch keine 14 Jahre alt sind. In der Jugendklasse sind nur Jungschützen zugelassen, die 
vor Beginn des 1 Wettkampfes (Endtermin 1.Runde) noch keine 18 Jahre alt sind (bei 
KK ab 12 Jahren mit Sondergenehmigung). 

  
 Gruppen der Mannschaftswertung KK + LG: Jugend 
       Damen 

Herren Gruppe A 
       Herren Gruppe B 
 
 Gruppen der Einzelwertung KK: Jugend    14 (12) – 17 Jahre 

Herren / Damen   18 – 50 Jahre 
     Senioren I / Seniorinnen I  51 – 60 Jahre 
     Senioren II+III / Seniorinnen II-III 61 - 70 Jahre 
     Senioren IV+V / Seniorinnen IV+V 71 - … Jahre 
 
 Gruppen der Einzelwertung LG: Schüler    12 (10) – 13 Jahre 
     Jugend    14 – 17 Jahre 
     Herren / Damen   18 – 50 Jahre 
     Senioren I / Seniorinnen I  51 – 60 Jahre 
     Senioren II+III / Seniorinnen II-III 61 - 70 Jahre 
     Senioren IV+V / Seniorinnen IV+V 71 - … Jahre 
 
Damen dürfen nur bei den Herren die Mannschaften auffüllen, wenn nicht genug Damen für eine Mannschaft 
vorhanden sind, werden aber immer (einzeln) in der Damenklasse gewertet.  
Eine Mannschaft bei der Damen mitschießen, wird immer in der Mannschaftswertung bei den Herren gewertet. 
Sollten ausreichend Herren vorhanden sein, sind diese in der Mannschaft zu werten und die Damen als 
Einzelschützen. Es dürfen keine Damen bei den Herren eingesetzt werden und dafür die Herren als Einzelschützen. 
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Schüler dürfen beim LG-RWK in der Jugend die Mannschaften auffüllen (30 Schuss), wenn nicht genug Schützen in 
ihrer Mannschaftsklasse vorhanden sind, werden aber dem Alter entsprechend in der Einzelwertung (die ersten 20 
Schuss) gewertet. 
Sollten ausreichend Jugendliche vorhanden sein, sind diese in der Mannschaft zu werten und die Schüler als 
Einzelschützen. Es dürfen keine Schüler in der Jugend eingesetzt werden und dafür die Jugendlichen als 
Einzelschützen. 
 

Anschlagsart: Alle Waffen haben gem. Regel 1.11 und 1.41 der jeweils gültigen SpO des DSB zu 
entsprechen. 

 
Geschossen wird stehend aufgelegt gem. Kapitel 9 der jeweils gültigen SpO des DSB. 
Es gelten folgende Ausnahmen: 
- Nur bei KK ist in allen Klassen ein Handstopp unter dem Gewehr erlaubt. 
- Nur bei KK darf in allen Klassen die Auflage mit der nicht abziehenden Hand 

berührt werden. 
- Bei KK und LG dürfen in allen Klassen Linsen mit Vergrößerung gem. Kapitel 1.5 

der SpO des DSB verwendet werden. 
- Die Gewehrauflagen können von den Vorgaben der SpO abweichen und den 

örtlichen Gegebenheiten entsprechen. 
 

Schusszahl:  KK 10 Schuss Wertung, jeweils 2 Schuss pro Spiegel, Probe beliebig. 
 LG Jugend/Damen/Herren 30 Schuss, Schüler 20 Schuss, jeweils 1 Schuss pro 

Spiegel, Probe beliebig. 
 Nach dem 1. Wettkampfschuss ist kein Probeschießen mehr möglich. 

Doppelschüsse (KK) müssen vom gegnerischen Verein gegengezeichnet werden. 
 

Gruppenwechseln: Ein einmaliger Wechsel in der Herrenklasse zwischen Gruppe A und B ist möglich.  
Wer 2 Runden in der Gruppe A geschossen hat, darf nicht mehr in Gruppe B schießen.  

 

Scheiben: Die Scheiben stellt der gastgebende Verein. 
 

Meldelisten: Die Meldelisten und Scheiben sind unmittelbar, spätestens jedoch spätestens 3 Tage 
nach Endtermin des Wettkampfes bei den Klassenleitern abzugeben.  

 Die Meldelisten müssen von allen am Wettkampf teilnehmenden Vereinen 
unterschrieben werden, ist dieses nicht der Fall oder fehlt eine Unterschrift, kann der 
Kampf nicht gewertet werden. 

 Ein Schießen nach Unterschrift der Meldelisten ist nicht erlaubt und führt zur 
Disqualifikation. 

 Bei verspätet abgegeben Listen wird der Gastgeber mit Ringabzug von 10 Ring belegt. 
 

Sieger: Sieger ist die Mannschaft bzw. der Schütze mit der höchsten Ringzahl.  
Bei Ringgleichheit wird nach der Sportordnung ermittelt. Es werden in jeder Klasse die 
besten Mannschaften und Einzelschützen ausgezeichnet. 

  
 unter 5 Mannschaften wird nur Platz 1 geehrt; 
 ab 5 Mannschaften wird Platz 1 und 2 geehrt; 
 ab 7 Mannschaften werden alle 3 Plätze geehrt. 
 
 unter 5 Schützen wird nur Gold vergeben; 
 ab 5 Schützen wird Gold und Silber vergeben; 
 ab 7 Schützen werden Gold, Silber und Bronze vergeben. 
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Endtermine: Die Endtermine der Wettkämpfe werden laut 
Versammlungsbeschluss 

 immer auf das Ende eines Monats gelegt. 
 

Auf-/Abstieg: Am Ende der Saison steigen die letzten beiden Herren-Mannschaften der Gruppe A in 
die Gruppe B ab. Die besten beiden Herren-Mannschaften der Gruppe B steigen in die 
Gruppe A auf. Sollte die drittplatzierte Herren-Mannschaft in der Gruppe B mehr Ringe 
aufweisen als die drittletzte Herren-Mannschaft in der Gruppe A steigt auch die 
Mannschaft in die Gruppe A auf. Die drittletzte Herren-Mannschaft aus der Gruppe A 
steigt in diesem Fall ebenfalls in die Gruppe B ab. 

 

Schülersommerrunde: Die Schülersommerrunde wird in 4 Monaten (4 Wettkämpfen, mit (wenn möglich) je 2 
Terminen in einem Monat) bei 4 Vereinen in den Sommermonaten geschossen. 

 Nehmen mehr Vereine teil, entscheidet das Los wo geschossen wird. 
 Der letzte Wettkampf sollte an einem Tag stattfinden, mit anschließender 

Siegerehrung. Änderungen sind nach Absprache möglich. 
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2. Verbandsbanner: 
 

Startzeiten: Die Startzeit der einzelnen Vereine wird in der Versammlung vor dem Fest ausgelost. 
Der Veranstalter hat die Möglichkeit, sich eine Startzeit auszusuchen. 30 Minuten vor 
Startbeginn muss die Mannschaft gemeldet sein. 

 

Schießzeit: Die Schießzeit pro Mannschaft beträgt 45 Minuten. 
 

Mannschaften: 5 Schützen bilden eine Mannschaft.  
Eine Mannschaft pro Verein. 

 

Startberechtigung: Am Bannerschießen sind alle Schützen startberechtigt, die nicht am Jugendpokal bzw. 
Damenpokalschießen teilgenommen haben. 

 

Scheiben: Der Ausrichter stellt Scheiben mit fortlaufenden Nummern zur Verfügung. 
 

Bedingungen: Es werden 5 Schuss KK auf 2 Scheiben (2+3) geschossen. Vorab sind bis zu drei 
Probeschüsse auf einer separaten Scheibe erlaubt. 
Jeder Schütze hat beim Schießen für das ordnungsgemäße Wechseln der Scheiben zu 
sorgen.  
Beschossene Scheiben (inkl. Probescheibe) sind sofort der Aufsicht auszuhändigen. 

 

Anschlagsart: Siehe Rundenwettkämpfe. 
 

Startgeld: Das Startgeld wird vom Schützenbund kassiert. 
 

Auswertung: Die Sportleiter des Schützenbundes „Westfalia“ sind für die Auswertung 
verantwortlich. 

 Gewertet wird die geschossene volle Ringzahl. (10,9,8..) 
 Bei Ringgleichheit in den Medaillenrängen bei der Einzel- und Mannschaftswertung, 

werden die zu wertenden Schüsse, mit 10tel Wertung gegenübergestellt. Sollte dann 
noch Ergebnisgleichheit vorliegen, so zählt die bessere letzte Scheibe mit den drei 
Schüssen.  

 

Einsprüche: Beanstandungen zur Auswertung oder zur Ausführung der Schießveranstaltung 
werden nur unter Angabe von Gründen entgegengenommen.  
1 Stunde nach Ende des Schießens sind keine Einsprüche mehr möglich. 

 

3. Damenpokal:   
 
Mannschaften: 4 Schützinnen bilden eine Mannschaft. 

Jungschützinnen können entweder nur am Damen- oder Banner- oder 
Jugendpokalschießen teilnehmen. 

 
Bedingungen: Es werden 5 Schuss KK auf 2 Scheiben (2+3) geschossen. Vorab sind bis zu drei 

Probeschüsse auf einer separaten Scheibe erlaubt. 
Beschossene Scheiben (inkl. Probescheibe) sind sofort der Aufsicht auszuhändigen. 
Die Startzeiten werden vergeben nach Anmeldung. 

 Der Meldeschluss ist eine Stunde nach Beginn. 
 

Anschlagsart: Siehe Rundenwettkämpfe. 
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Scheiben: Die Scheiben werden vom gastgebenden Verein mit fortlaufenden Nummern zur 

Verfügung gestellt. 
 

Startgeld: Das Startgeld wird vom Schützenbund kassiert. 
 

Auszeichnungen: Der Wanderpokal und die Auszeichnungen für die 3 besten Mannschaften werden vom 
Schützenbund gestellt. Die Medaillen für die besten Einzelschützen werden ebenfalls 
vom Schützenbund gestellt.  

 

Auswertung: Die Aufsicht und die Auswertung werden durch die Verbandssportleiter durchgeführt. 
 Auswertung wie beim Bannerschiessen beschrieben. 
 

Siegerehrung: Die Siegerehrung findet beim Verbandsfest statt. 
 

4. Jugendpokal: Der Jugendpokal des Schützenbundes wird nach den gleichen Bedingungen wie beim 
Damenpokal ausgeschossen. Startberechtigt sind alle Jungschützen, die am Tage des 
Wettkampfes noch keine 18 Jahre alt sind. 

 

5. Verbandskönig: Am Freitag vor dem Verbandsfest werden der Verbandskönig, der Verbandsjugend- 
und der Verbandsschülerkönig des Schützenbundes (je nach Möglichkeit der einzelnen 
Stände) ermittelt. 

 
Schützen/innen: Alle Schützenkönige des Vorjahres, sofern sie noch nicht auf den Verbandskönig 

geschossen haben, sind dafür startberechtigt. (je ein Startrecht) Im Verhinderungsfall 
ist der Vizekönig startberechtigt. Vereine, die keinen König ausschießen, können den 
Vereinsmeister KK starten lassen. 

 
Bedingungen: Es werden 5 Schuss KK 50 m geschossen, wovon die 3 besten Schüsse gewertet 

werden. Die ersten beiden Schüsse können eingesehen werden, die letzten drei 
Schüsse bleiben verdeckt. (Können nach dem Schießen eingesehen werden.) 

 Bei Ringgleichheit erfolgt ein Stechen durch Einzelschuss. 
 Der amtierende Verbandskönig hat kein Verteidigungsrecht, er startet erstmalig beim 

Kaiserpokal. 
 

Anschlagsart: Siehe KK-Rundenwettkämpfe. 
 

Jugend / Schüler Alle Jugendkönige/Schülerkönige des Vorjahres, sofern sie noch nicht auf den Schüler-
/Jugendkönig geschossen haben, sind dafür startberechtigt (je ein Startrecht).  
Jugendkönige die am Tage des Wettkampfes bereits 21 Jahre alt sind, schießen beim 
Verbandskönig mit. 

 Schülerkönige die am Tage des Wettkampfes bereits 15 Jahre alt sind, schießen beim 
Verbandsjugendkönig mit.  
Im Verhinderungsfall ist der Vizekönig/Vereinsmeister in dieser Reihenfolge 
startberechtigt. 

 

Bedingungen: Es werden 5 Schuss LG 10m geschossen, wovon die 3 besten Schüsse gewertet 
werden. Die ersten beiden Schüsse können eingesehen werden, die letzten drei 
Schüsse bleiben verdeckt. (Können nach dem Schießen eingesehen werden.) 

 Bei Ringgleichheit erfolgt ein Stechen durch Einzelschuss. 
 Der Verbandsjugend- u. Verbandsschülerkönig hat kein Verteidigungsrecht. 
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Anschlagsart: Siehe LG-Rundenwettkämpfe. 
 

Startgeld: Das Startgeld wird vom Schützenbund kassiert. 
 

Auszeichnungen: Der Schützenbund besorgt die erforderlichen Auszeichnungen. Außerdem erhalten der 
Verbandskönig und der Verbandsjugendkönig sowie der Verbandsschülerkönig vom 
Schützenbund einen Geldbetrag. 

 

Auswertung: Die Auswertung mit der Auswertmaschine des Schützenbundes liegt in den Händen 
der Verbandssportleiter  

 

6. Kaiserpokal: Der Kaiserpokal des Schützenbundes wird nach den gleichen Bedingungen wie beim 
Verbandskönig ausgeschossen. Startberechtigt sind alle ehemaligen Verbandskönige, 
die am Tage des Wettkampfes Mitglied eines Schützenvereins sind (Versichert sind).   

 

7. Geltungsbereich: Für die Schießveranstaltungen im Bereich des Schützenbund „Westfalia“ gilt, soweit in 
dieser Richtlinie nicht anders bestimmt, die Sportordnung des DSB in der jeweils 
gültigen Fassung. 

 

8. Verbandspreisschießen:  
 

Für jedes Jahr wird der Ausrichter des Verbandspreisschießens durch Los oder durch 
freiwillige Meldung eines Mitgliedsvereins ermittelt. 
Als Veranstaltungszeitraum sind die ersten beiden Wochen in November vorzusehen. 

 
Bedingungen: Es werden 5 Schuss LG geschossen. 
 Es können beliebig viele Lose geschossen werden. 

Jeder Verein ist verpflichtet für 50 % seiner Mitglieder Lose zu Erwerben. 
 

Anschlagsart: Siehe Rundenwettkämpfe. 
 

Sieger: Sieger, ist der Schütze mit dem besten Teilerergebnis.  
Bei gleichem Teilerergebnis gibt der bessere zweitbesten Teiler den Ausschlag usw.  

 

Auswertung: Aufsicht und Durchführung obliegt dem Veranstalter.  
Auswertung erfolgt mit der Auswertmaschine des Schützenbundes (oder ggf. mit 
elektronischer Schießanlage). 

 

Siegerehrung: Die Siegerehrung wird nach Ende der Veranstaltung vom Veranstalter im Beisein eines 
Mitgliedes des Vorstandes des Schützenbundes „Westfalia“ durchgeführt. 

 Die Preise müssen persönlich oder durch einen Vereinsvertreter bei der Siegerehrung 
in Empfang genommen werden. 

 

Preise: Der Veranstalter hat mindestens 25 Preise im Wert der Pflichtlose zur Verfügung zu 
stellen. 

 

9. Tischbannerschießen:  
 

In Verbindung mit dem Verbandsfest findet beim Veranstalter unmittelbar vor dem 
Fest ein Tischbannerschießen statt. 
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Bedingungen: Es werden 5 Schuss LG stehend frei Hand geschossen gem. Regel 1.10 der SpO des 

DSB. Pro Spiegel 1 Schuss. 
 Ferner sind 5 Schuss Probe vor dem 1. Wettkampfschuss zulässig. 
 Die Startzeiten werden vergeben nach Anmeldung. 
 Meldeschluss ist eine Stunde nach beginn. 
 

Teilnehmer: Alle Vereine des Schützenbundes sollten dazu eine Mannschaft mit 4 Schützen/-innen 
stellen. 

 

Aufsicht: Aufsicht und Auswertung mit der Auswertmaschine des Verbandes wird vom 
Veranstalter durchgeführt. 

 

Startgeld: Das Startgeld wird vom Veranstalter kassiert. Jeder Verein muss das Startgeld 
bezahlen. 

 

Auszeichnungen: Der Ausrichter stellt für den Sieger ein Tischbanner, 2. u. 3. Platz je eine Urkunde, 
sowie für die 3 besten Einzelschützen je eine Auszeichnung zur Verfügung. 

 

10. Auszeichnungen: 
 
 Der Schützenbund „Westfalia“ stellt für seine Schützen Auszeichnungen zur Verfügung, 

die von den Mitgliedern geschossen werden können, und bezahlt werden müssen. Es 
ist darauf zu achten, dass die Reihenfolge eingehalten wird. Außerdem ist nur ein 
Ergebnis pro Tag zu werten. Am Jahresende sind die ausgewerteten Scheiben, mit 2 
Unterschriften, beim Verbandssportleiter zur Prüfung abzugeben. Danach können die 
Auszeichnungen beim Kassierer abgeholt werden. 

 Geschossen werden 15 Schuss, mit höchstens 5 Schuss Probe! 
 
 Abgabeendtermin ist jeweils der 30.11 des Jahres.  
 
   KK LG Schüler LG Jugend 
 Bronze = 1 x 105 Ring 1 x 130 Ring 1 x 135 Ring 
  
 Silber = 1 x 115 Ring 1 x 135 Ring 1 x 140 Ring 
 
 Gold = 1 x 125 Ring 1 x 140 Ring 1 x 145 Ring 
 
 Groß  Gold  = 5 x 125 Ring 5 x 140 Ring 5 x 145 Ring 
 
 Sonderorden und Jahresspange in Gold  

 5 x 140 Ring nur KK 
 
 Sonderorden und Jahresspange in Silber ab Altersschützen (51 J.)   

 5 x 125 Ring nur KK 
 
Petershagen im September 2023   

Schützenbund „Westfalia“ 
1.Sportleiter 


